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Zeversches Wochenblatt

Nr. 23 . Donnerstag , den 10 Februar 1870.
r Dienst - Ernennungen und Veränderungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
!: geruht, den bisherigen Königlich Preußischen Eisenbahn-

Betricbs -Director Buresch zuin Eisenbahn - Direktor zu
> ernennen unter Beilegung des Titels Oberbaurath.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht, den Rector und Hülfspredigcr Weinhausen zu
Delmenhorst zum Pfarrer an der Kirche und Gemeinde
Dötlingen zu ernennen.

LwriqtritUMe VekarnnmaMunaen
- An der dreiclassigen Navigationsschule zu Elsfleth

soll für die Steuermannsklasse ein wissenschaftlich ge-
e, bildetcr Lehrer mit einem jährlichen Gehalte bis zu

700 Thlr. zum 1 . Juni d . I . angesteltt werden. Der¬
selbe muß ein Examen in der Mathematik und in der
Physik für das höhere Schulfach bereits abgelegt haben
oder zur Ablegung eines solchen Examens doch im

^ Stande und ferner mit den astronomischen Theorien
vertraut und in astronomischen Beobachtungen geübt
sein. Erwünscht sind auch einige Kenntnisse in der
praktischen Seemannschaft.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Anlegung ihrer
- Zeugnisse bis zum 3 . März d . I . bei der Großherzog-

lichen Schulcommission für die Navigationsschulezu
Elsfleth »inzureichen.

Oldenburg, den 1 . Februar 1870.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
_ _ von Berg . _

Verpachtungen.
Am 16 . Februar d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
soll die Wrggrldshtbung zu Hohenkirchen auf dem
Amte zu Jever öffentlich aus 3 Jahr « , vom 1 . Mai
d . I . ansangrnd, verpachtet werden.

Als Eonl»tttiystr«ck« wild die Chaussttstrrcke
von Hohenkirchen dis Gottels, Leide Ort « einschließ¬
lich, bezeichnet.

Jever, 1870 Februar 4.
BerwaltungSamt.

». H e t m b « r g.
Laut « .

Am LL . Februar , Abends 6 Uhr,
sollen in G . M . R ' Mmrrs Hause einige Albert Jd - N«
Aeckrr « nb Schuläcker abermals zur Verpachtung auf¬
gesetzt » erden

Jrver, 187V Februar 5.
_ _ Krad n st öv « r.

D »e dem Herrn Obrrlörfter Arerlch« zu «Noppen»
bürg gehörenden , in der Röhr von Jever belegen«»
beiden hinter «inander Hegend,« Landstücke, groß zu-

fammr» 8 Matten , welche in den letzten Jahren von
dem Proprietair König benutzt worden , solle -, am

Sonnabend , den 12 . d. Mts .,
Abends 6 Uhr,

in de« Gastwlrth» G . M . Remmo' S hieselbft Behau¬
sung, zum Antriite aus nächsten Mai , aus mehrere
Jahre zum Gebrauche als Grünland zur mristdirten-
den Verpachtung aukgedot . n werden.

P -chltiebhaber werten ringeladcn.
J -ver, 1870 Februar 3.

v . Cölln.
Der Lanvwtrlh Oltmann Feek . n O tma ns zu

KleintengShausen will von s- inem daselbst »rlegenen
Lsndgute rin 5 Matten grvß S Landstück im Mins -r
Hammrich aus 6 Jahre zur Benutzung als PsluglanV

am 12 . Februar d . I . ,
Nachmittage 5 U ? r, im P . t -rb' schen Gasthause Hie¬
selbst öffentlich meistbietend verpachten.

Pacht irdhaber werden eingeladen.
Hohrnkirchen , 1870 Februar 7.

O l t m a n n S.

HauSmann Willm WtllmS Ctz ^ rau zu Husum
läßt am
Montage , den 14 . dieses Monats,

Nachmittag 4 U ? r, im WirtyShause „ Blumenkohl^
1 . 5 Grasen Moorland bei der GvOeskamm- r,
2 . 4 Grasen Kletland bei ClevernS ( Fenne genannt)

öffenll' ch auf ein Jrh, vom I . Mat 1870 an, ver«
pachten , wozu Pacht iedchaber einlad - t

J - ver , 1870 F . br . 3.
Gerde «.

2 Maticn und I */ , Malte -», s. g. ÄuSkündlgcr-
dirnstland. sollen am

Mittwoch , den 16 . d . M -,
Abend« S Uhr, in ArianS WlrtbSlause zu Oldorf
auf 3 Jahre zum Oeweiden öff ntitch verpachtet
werden.

Nruwarsen, 1870 Febr . 8.
«S W . D « d d e n.

Da« « stlich an d,r Chaussee nabe der Statt lie¬
gend « Stück d. « H ll rnfei, HammS — reichlich 6
Matten — soll nochmals am

Mittwoch, den 16. d . MtS .,
Nachm. 5 Uhr,

in Ruvolphir Wirth- oaufe als Pflugland zur Der«
pachiung aufgesetzt werken.

Dir früheren Bedingungen sind geändert und
für den Pächter günstiger gestellt.

PachtSich,aber wetten «ingckaden.
Jever , Febr . 9. 1870.

V . E 1 « ß « p.



Vergantungen.
Schweine,Verkauf.

Der Handr!»msnn Ommo Eiden Harm» zu Ut¬
tel läßt am

nächsten Donnerstag, den L0 . d.
M. , Nachmittags 1 Uhr,

in des Gastwirt!, « Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca . 40 Stück
große ». kleine
Schweine be¬
ster Race

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kauslitddabrr werden «ingeladen.
Jever, 1870 Februar 3.

^ Kölln.
In Konliirelachrn

de - Gläubiger deS Kaufmann« E . Behrenö
zu Erilkuin »st l,

sollen dir zur Misse gehörigen Maaren, namentlich:
allerhand Colvnialwaaren, Farbrwaann , Kurze-
waaren , allerhand HandiungSgerätbe, als : Bi»
lanc n mit Sch - alen , Waaße und Gewichte,
Mehrere 100 P und Tadack, m -hrere Tausend
Cigarren, Tauwaaren , Holzwaaren , Porkellan
und St . inzeug , ! 25 Paar Holjschuhr , 1 Par-
thie Piei »n und Ciqarrensp tzen , mehrere 100
Wein - , Bier , Pun ' ch- und Schnapsgläser, ein«
Paitaie leere Kruken und Flaschen, mehrere leer«
Lohnen, Kasten und Körbe, auch verschiedene
Weine und sonstige Getränke in Fässern und
Fl » chen;

sodann alle' hand HruS - und Küchengeräthe , nament¬
lich 2 rollst . Betten, 2 Schränke , 1 Bukdelei,
1 Schenkichrank , 1 Sopha , 2 Wanduhren, 1
Taschenuhr m t gold . Kette, einige Bänke , 2
Dutzend Stüh !», mehr re T -sche, einige Spiegel
und allerhand Küchrnzerälh « in Poirellan , Mes¬
sing, Zinn, Blech und Eisen u . s. w .,

«M
18 . Februar d . I.

und dm folgenden Tagen,
jedrSmal Nachmittag » 1 Uhr « « fangend , in der Woh¬
nung der C - idar» öffentl ch metftd» tend durch den
Herrn Auktionator Tabd' cken vergantet werden.

Liebhaber werden mit dem Bemerken eingrladen,
daß die W-aien irnd Getränke am ersten und zwei»
len Berkaalölage zum 8us >atze komm « werde«.

Jrv .r.
H. Meyer, oenr.

_ _ Eu' ator d -r Masse.
Notiftcattonm.

« m Sonntag , den >3 . d. M .,
Ball

für junge Leute»
W»z» freun . llchst einiadet

Hoiumerfirl. LH W . Hi » rich ».

In Betreff
drr vrrschiedenen Interessenten d«r den G
meinden Hohenkirchen und Set . Joost
liegenden Fuhr - und Kostgelt »pflichtigkeit j,
den beiden Jeverscken Rsckenmühlen j

ist in Gemäßheit Beschluss » der Interessenten «,,
2 . Septbr . 1868 von den Unterzeichneten da»
derlich« vrr«nl«ßt und ist dir jetzt wegen de» den ,i,
zelnrn Interessenten zu den Kost» und Fuhrg,»,,
treffenden Beitrag» vvrgenemmene R - parlit en
13 . di » 20. d. W . in Gerke Eorniliu» Wirth » h,«j
die rlbst zur Einficht der Belheiligten guSgelrgt.
seldrn weiden hiermit ersucht, etwaige Einwendung
dagegen innerhalb obiger Frist bri rinem drr Uxi«
zrichnetrn vorzubring n.

Erfolgt von keiner Seite eine Reklamation ß
gen die geschehene Berechnung , dann wird der A
mrindediener I . W. Tyard» hiefrlbA innerhalb l,
nächst-n Vierzehn Tage die rinzrln-n Beträge bei h
Derpflichtetrn adfordern , wobei bemerkt wird , dajs'
den vorgrdachtrn Kosten von jedem Erbe 1 Th !r. i
Gs. Eourant zu zahlen ist.

Hohenkrcher >, 1870 Febr. 7.
Kolbe . Oltmann ».

Frische Eierschaalen
Jever . R u d . Müller.
Ua >rr Hau» neben dem schwarz «« Bäcrn, stütz

von Schreidrr Flügel bewohnt , haben wir auf !>
1 . Mat d. I . zu vrrmiethen.

J -vrr, den 9 . Februar 1870.
W Drost u . Will « ».

Gefunden.
1 weißleinenk» Tischtuch. Abzufordern bei

Bestes Wildfvhlledei
sowie Reste anderer Lrdersorten gebe ich zur M
mung billig ad . f

Hooksiel, 7 . Frbruar 1870. s
G . F . F o » k « n . j

Da ich mich hier al» Malr ekablirt habe, s
bitte ich , reelle und billige Arbeit ver prechens, «l
vielen Zuspruch . ,

Slll . nstrde, Febr. 1470.
Heinrich S . Sckbost.

Sonntag , den 13 . Februar.

Tanzmusik
bri_ _ W Kassen» in Warum. ^

Gesucht.
Auf sogleich ein Squhmachergesell und umOD

oder Wat « in Lehrling.
Letten », 1870.

S . Hill er » .
Gesucht.

Für rine Sastwtrth chalt eine im Kochen
häu» l«chen Arbeite » erfahrene Demoiselle aus D
oder zum ersten Mai gegen hohen Lohn. AnmrlM
am liebst«» persönlich, bei Mäkler « l » « rich « '
3rv «r._

Ich wünsche Ostern einen Schüter »der
Schülerin hri « ir aufzunrh« «».

vortoria Hlnrich ».
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Docht- und Kerzengarn
in Hefter Qualität empfiehlt

I . F . G . T r en d te l.
Zw«i letle Schwein». 600 Piv . Ichwer , hat zu

„ »kaufen
Oldorf- r Müble. I . Janssrn.

Wollene gestrickte
Unterjacken und Hosen

empfiehlt'
Carl Möhlmarm.

Sonntag , d «n 13 . Fcb -uar,

Tanzmusik
dei Wild . Pvpken in F dderwardrn.

Gesucht.
Auf Mai d . Z . rin 8 h - linz für ein yirfizeS

Nanusaetur- G - schäst . NSHrre» in der Exped. d. Bl.
unter I.i Iura 24,

Jkvrr . F - br . 1870.
Gesucht . Aul l »si>!l e,n Echmedegefellr und

und auf kommende Ostern oder Mai ein L hrling.
S - ngwardrs, im Februar 1870.

Egt Wrtznen.
D >» Ersen kek wett. EV ' teutc Herrn Hugu - S

Humdert und EZesrau , ged . T . P . Hrmf ld, zu Ditzum
woll -n nunmebr drtzus Au hedung der Communis»

am Mittwoch, den 16. Februar d.
I . , Nach mittags 1 Uhr anfangend,
im Vofi' fchen Gasthofe zu Ditzum

1. ihren zu und unter Ditzum re. beleg e-
nrn , sich im besten Culturzustande be¬
findenden Hccrd Landes, bestehend auö
Wohn - und WirthschastSgcbüude , schö¬
nem Karten , 69 '/ » alten Grasen oder
1l6 Morgen ZO '/z Ruthen Landes,

2 . ihre ebendaselbst sehr günstig gelegenen
beiden Ziegeleien, worauf 8 Mann
Steine und 7 Mann Dachziegel ma¬
chen können,

3 . ihre daselbst belegcneWinö-, Roß- und
Peldemühle, eine der besten in hiesiger
Gegend , nebst Behausung und Garten,

4 . ihr daselbst bclcgencö WarshauS mit
Garten , durch Harm Pommer und Consortrn
benutzt,

zum Antritt auf I . Mai 1871 , öffentlich meistbietend
verksusrn lassen , zu welchem Termine Rrsl «rtanten
hierdurch mit drm Brm »rken »inlsde, daß der Hccrd
Landes und die Ziegeleien entweder zusam¬
men oder jeder für sich und Erstcrer im
Ganzen und auch bei Stücken au« geb »t.n «er-
drn lallen und di« Bedingung' » vom I . Februar die«
s' T Jahr . » an in meinem Comtoir zur E nficht lie¬
ge«, auch gegen Erstattung drr Eopialien adschristlich
zu «rdaltrn sind.

Merner, den IS . Januar 1870.
S i s s i « g h , Auetienator

Großartigste Glücks-Offerte.
Original-Staatö-Prämien-Loose sind überall

zu kaufen und zu spielen erlaubt.

„Zolles Segen bei Lohn."
Allerneueste mit Gewinnen wie¬
derum bedeutend vermehrte Ca-
pitatieu -Vertoofung von über

41 Millionen.
! Die Derlossung garantier und vollzieht die

Staat » Regierung selbst.
Beginn drr Ziehung am 20 . d . MtS.

Nur 2 Thaler oder 1 Thater
. oder Thlr . kostet ein vom Staate

garantirtrS wirkliches Original - Staats - LooS
( nicht von drn verbotenen PromessiN ) und bin

i ich mit der Versendung dieser wirklichen Ori-
. ginal-StaatS - Loose gegen frankirtr Einsendung

des Betrages ober gegen Postvorschuß selbst
nach drn entferntesten Gegenden staatlich de«

, auitragt.
> ES werden nur Gewinne gezogen.

Die Haupt - Gewinne betragen 250,000,
200 .000. 190 .000, 180 .000 , , 70,000, 165 .000,
162 .000. 160 .000, 155,000. 150 00». 10 >,0 . ,0, M50.000 , 40,000 , 30,000 , 25 .000 . 2m ->l «
20.000, 3mal 15,000, 4mal 12,000 , 5mal H

^ 10,000, Smal 8000, 7mal 60l»0, Lima '.
5000, 4mal 4000, 36mal 3000, 126mal 2000 . V
6m « 1 1500, 5mal 1200, 206mal 1000, 256
mal 50<
50, 30.
mal 500, 350mal 200 , 17850 .nai 110, 100, ^

«

Kein Laos gewinnt weniger als rinrn V
Werth vcn 2 Thaler.

Die amtliche Ziehungsliste und »f
dieVersendung derGcwinngtlder
rriolgt unter Staatsgarantie sofort nach dir
Ziehung an Jeden der Bethriilgten prompt
und verschwiegen.

Nein Geschält ist bekanntlich daS älteste
und allirglückltchste, indem ich bereits an
mehrere Beiheiligte in dieser Gegend die
allerhöchstenHaupttreffervon 300,000,225,000,
150,00», 125,600, mehrmals 100,000, kürz¬
lich daS große LeoS und jüngst am 29. vori,
g n Mt« , schon wieder den allergrößten Haupt-
Gewinn in HrppenS «uSdezahlt habe . A
DG» Zur Bestellung meinerwirklichen Original, V
DG » StaatS -Loose bedarf eS drr Bequem » A
DG!» lichkeit halber keines Briefes, sondern

man kann drn Au trag einfach aut ein«
PosteinzahlungSkart « bemerk«n . Diese»

DG» ist gleichzeitig bedeutend billiger, als
DG» Post -Lorschuß.
L-»L. 8 » «ns . Dov»

in Hamburg . -
Haupt- Somptoir, Bank» und Wechselgefchäft. Aj

Ach habe eine grräumrgr Wsdnung mtt Gartens
grund «uf 1 . Mai 1870 zu v»r,tt »rp «chten.

Nüfirrsiel. v . G. Klaitzauer.

!



LuleriRATLOnalv ^ nsstLlRniLK L86S
Unter dem Ehrenpräsidium Sr . SxceÜenz des Hrn . Bundeskanzler

Graf Bismarck.

Weil der größte Theil aller Loose bereits vergriffen ist
findet die Ziehung schon in den nächsten Wochen statt.

A
-f

VvriooMiiA svr Lttzx^ tvütv» u» ü prLmiirteu KvAkN 8lälläv.
Die großartigste Verloofung , die je stattgesnnden!

?> eis Mi
' üriK

'
iiiitl j««81 Hill. preii88 . krt.

Einmalige Ziehung ohne jede weitere Nachzahlung
x^ - Bei größeren Abnahmen Nabatt . 'MA

Erster Hauptgewinn eine vollständige Ausstattung,
b stehend in Nußbaum -Mobilien , <Renaiffanec -Styl ) , Silberzeug , Tischg deck, Service,

alle Gegenstände prämiirt oder außer ConcurS , Werth SO Ott Thlr.
2ler G - winn 2000 Lh - le - ; 3icr Gewinn »7v2 L » l ' . ; sler Gcwrnn 1620 " Thaier ; 5ler G winn 1620

Thai r ; 6 rr K - rx nn 1185 Tval . r ; 7t .r Gewinn 121 » T -a ' ek ; 8t - r Gewinn l 120 Thäl - r ; 9lrr Gewinn

1080 Tiiler ; 10 er K - rvmn 91Z Tiralee und so fort noch viele Tmsenor Gewinne.

Durch sirecte fcankrrte Einsendung . Posteinzrhlung »der Nachnahme sind noch kurze Aeit sdigr

O chin,l >8oose zu beziehen.

I8eiillia ! L ko ., n »r»vurs,
BanguierS und einzig bevollmächtigte General -Agenten.

Warnung. Jedes von unö ausgegebene OriginallooS muß mit unfern » Stempel
versehen sein.

Die awien , nach Sil Eomposit VN VeS König». Prvkeffors II .-. AlberS za ?Äaan angc. i

scnigtln , als vorzüglich wirkungsvoll erprobt . » Rheinischen Brust Caramellen sind in versieg . Pen i

I » rosaroihrn Düt . n ä 5 Sgr . — auf deren Vorderseite sich die b l lich« Dnst - Oung „ Vater kbvin uarl >

I» «lio Illvsei " bisindet— stets zu baden bei 6. kl. Ililler » Nus . in ^ erer. '

Epileptische Krämpfe (Fallsucht) W>
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . iiiilisd » in Berlin ,

^

Wnteltte 6 . — Brrcti» übe« Hundert geh ilt.

Theater -Verein zu Jever.
Donnerstag , den 1V. Februar , dritte

theatralische Ausführung und VaÜ im Adler.
Anfang 7 Uhr.

Vor 6 Uhr wird der Saal nicht ge¬
öffnet.
_

D . z . D.
Gesucht.

Auf Mai zwei DchaNedcgestllrn, worunter «in
werkverständiger.

Sill . nstede, Fr . W. Popken.
A« 13 . Februar

Ball für junge Leute.
» 0j« strundiichst «mtadet

Kaiieret._ Jtzh v . Rem mert.

Zu verkaufen Laut Fuder He« und zwei
Fuder Slnvrl.

Medon « . I . A.

Verkauf von neuen Wage«
Durch Netzend . trieb meines StellmachereG . 'chiH

ist «S mir ermöglicht , b sie Wagen von ganz t . ocktii»
kerniger» Holze berzustellen . Zch habe dereit»

sechs moVer ne Stuhl
wagen , so wie 12 Acktt
wagen (unter letzteren B

schwere). »Heils fertig, rhetl » noch nicht beichl-O
«m Lager , und halte diese unter Garantie zum L«
kauf besten- empfohlen. — A te Wagen werden i>

Lausch angenommen. F. W. Popkc«
Schmied und Strümachel.

Unterzeichneter verkauit wegen Mangel an W
für de« halben Werth »inen neuen , completrn , M

Pfd . tragfähigen Lrrttwagen.
Horumersiel,_ Johann Imme «.

»o W»« «G «o» a . a . » . D »»«« »

Hierpk ei« Weil«- « —



Beilage
zu Nr . 23 des Ieverschen Wochenblatts vom LO . Februar 1870.

NokMeotionrn.
Wir bitten hierdurch die im heutigen Blatte ste¬

hende Glücks -Offerte des Bankhauses Laz . Sams . Cohn
in Hamburg besonders aufmerksam zu lesen. Es handelt
sich hier um wirkliche Staatsloose , deren Gewinne vom
Staate garantirt und verloost werden , in einer so reich¬
lich mit Hauptgewinnen ausgestalteten Geld - Derloosung,
daß aus allen Gegenden eine sehr lebhafte Betheiligung
stattfindet . Dieses Unternehmen verdient das vollste
Vertrauen , indein vorbenanntes Haus , „ Gottes Segen
bei Cohn " , durch die Auszahlung von Millionen Ge¬
winne allseit s bekannt ist._ _

Sonntag , den 13 . d . M . ,

Ball
lür juiiAv L,v« tv

h«l Heu « » mann zu RÜKersitl.

Schottische Candle-Kohlen
«« Pehlen

H. I . Gathkmann,
G . F . Fooken

zu Hookfiel.
Für Jever nehmen die Herren C . A.

HinrichS , Schlachte , und Gastwirth Sander
L« Adle r Aufträge für uns entgegen.

D « k :r Ealharlna uns Man « Zanssrn gemein«
schoftttch zuzehsrigr H4 « »ting »fi «lle zur Waddewarder
Sietwendung , « u» Behausung , « »rin sich 3 Woh¬
nungen befind««, und Krrtrngrund besieheud , Hab«
Ich, zum Antettt aus 1. Mai - SA , zu veekauirn
»der zu verpachte« .

Lauf « resp. Pachtlirbhaber wollen sich baldigst
a» mich » enden.

Aever , 1870 Februar 4.

_ 3 « . « . F l ü g o l.

Der Herr Proprirtair 3 O . Zunkrn hies. will
tzi« ihm gehörige , zu kleyrrn » belegenr HLuSling » -
stelle, au » Behausung und Gartengrund bestehend,
» elche zur Zeit von dem Arbeiter 3 . F . Liark » be¬
wohnt » wd , zum Antritt auf de« l . Mai 1870 , un¬
ter der Hand durch mich verkauft « »der verpachten
lassen.

Lauf . resp. PchMlichhabrr z »» ll «n sich daldigst
hei mir melden.

Jever , 1870 Februar 4.
A . S . A . Flügel.

Montag , den 14 . F-»ruar.

Herren- und Damenclub,
U»zu freurdtichst einiadet

Bübben » ._ H . Zanssen.
Wesmdt.

Ein Lischlergeselle kann sofort dauernde BeschSf«
tigung bei mir erhalten.

Hohenkirchen , 1870 Zrnuar 30.
3 » h . Olt « « « « » .

Lischlersuifier.

Gemüse - und Klumen - Sämkreiert aller Art hal¬
ten wir für da » herannahend « Frühjahr Hel Bedarf
besten» empfohlen.

Sratisamen » ird auf Bestellung prompt und bil¬
lig besorgt.

3 H 4 ck « « in Hohenkirchen.
D . Giebel» in Horumersiel.

Die Hebungen , Borträge und Lehren über

Bierbrauerei,
Branntweinbrennerei , Essig - und Hesefabrikation , welche
seit 10 Jahren mit der landwirthschaMchm Lehranstalt
in Worms verbunden sind , beginnen gleichzeitig Mit
den landwirthschaftlicheir Vorlesungen am 26 . April
und dauern bis zum 1. September . — Anmeldungen
nimmt entgegen und nähere Auskunft ertheilt gerne

Vr. Schneider,
Director der landwirthschaftlichen u . land-

wirlhschaft -techmschen Lehranstalt
in WormS a . Rh.

3n der Treudtcl '
schen Buchhandlung tst vor-

räthig:
Harm up

'n Ball Pro !» 2 ' / , Szr.
, auf Frei»r » füßrn ^ 2 ' / , ,
» up 't Dorn 'mer Markt » 5 §

aufd . Bürgervittsgmmlung 5 ^
de Buurrndockter t «̂ l P vüvn 5 §

LLM " Nicht zu übersehe»!
Meinen bekannten schweren gedruck¬

ten Cattun verkaufe ich von jetzt an die

Elle zu A Gf.
Hooksicl. _ H . F . Renke » .

Da ich Verhältnisse halber mein Ge¬
schäft aufzugeben beabsichtige , so sollen die
schönen Besitzungen an der Schlachtstraße
unter annehmbaren Bedingungen verkauft
werden , zu welcher schönen Gelegenheit Käu¬
fer cinlade.

Sollte eilt Verkauf nicht so schnell zu
Stande kommen , so will ich daS GeschüftS-
local mit den nöthigcn Räumlichkeiten ver¬
pachten und lade Pächter ein-

Jever , 1 . Febr . L87Ü.
I . G . Mammen.

MrLonflrmanden
empfehle ich Tricot , Tuche , Satin
und Buckskins , ferner : Thibet,
Rips , Crepe , Teruo , Wollatlas,
Orleans und Päsamstta zu bil¬
ligen Preisen.

Hooksiel . H . F . N enk e n.



gch Teilnehmer ! W
Für 2 bedeutende Ziegeleien (Klink r 'abrik n,

ra . I '/ , M,uioa jädrl ld ). mu ausgezeichnetem und
sehr großem Thonlager , « i >v sofo >t «in Teil¬
nehmer geiucht, der 4 dl» 5 millo Thal », einschießen
kann . — Einschuß gesichert.

Offerten unter lätlr . wolle man an die E?p.
d. Ll . «raneo «ins »den. _

Gesuchte
Vus Mai rin junge- MLochen vom Lande , wel¬

che - Lust hat, sich im Hauöbalt nützlich zu machen.
H. Groninger.

Darum» , K 'rchsp Oggeinaen ._
'

Zu verkaufen.
E 'ntgeTausend d r >jä » »ize Haz «dorn -Psirnzrn , meh¬

rere Tausend str>k< dreijährige Spargelpsian,en , 40 di-
50 Ruth -n siaike H - gekcin Hecken , Hase >stroh zum
Füllern und St oh zum Streuen , beide - bri Bunden,

J . v . r, Jan «. 1d70.
I . H. Fr er ich » ,

Gärtner._
Zimmer - und Tischtrrgrsellrn können Arbeit er¬

halten bei
Jrve -. H. P r « m a n n.
Große und kleine Bicrkruken har zu vrr-

kausea Anton Mohr,
wohnhaft beim Uhrmacher Staschr»,

3 ver . R U ' straße.
"

Gesucht.
Zum 1 . April rd<r 1 . Mat d . 3 - «in« gewandte

Köchin gegen hohen Lohn.
H . F. Freesr, Hsf Von Oldenb urg.

Ges u ch t.
Ze eher desto Liebt» « m loltder Böttchergesellr

gegen guten Lohn, am liebsten ein Ostjriese »der
Inländer.

Ieort , 1870 Januar 16.
I . F . F r t e d r i ch - .

(« ühlensiraße .)
Kur mun Eef n » und Kurzewaaren Geschä t suche

ich auf Ostern einen Gehülfrn und wollen Reflektan¬
ten sich gef. bald, am liebsten persönlich, melden bri

L . R . S t ö h r.
Dittmund , den 21 . Januar 1870.

Bobrick'S Handbuch der
Seefahrtökunde,

Leipzig, Derlag-düreau, 1848, Ladrnprrls roh 20 Lhlr.,
ist in 4 «leg. Halbfranzdänden gebunden für 10 Lhlr.
zu habe» bei

_ HF . Franz in Jever.
Gesucht.

Aus Rat d. I . eia erfahrene - Dienstmädchen.
Jever._ Ld . Frtkötrr.
Zum Berrlken der Zregrn rmpsehle ich meinen

grlbbunten Bock ohne Hörner.
Hornkirche»._ F . P . Ehmen.

^Gesucht.
Auf sogleich »in Schmlrvegesell gegen hohe»

Lohn.
Kspprrhörn bei Heppen ».

W. Silken , Schmied.

Zu verkaufe » . Zwei Schweine.
Johann Detmer - ,
bei r «e Mädchenschule.

MeMkN hollänbikchea Präanenstlrr empfehle ich
zu« Decken. Deckgtid 1 Thal« baar.

Schaar, 2 . Febr. 1870.
_ L . « . Laut » .

Me nen Stier empfehle ich zum Decken. Deck¬
geld 10 Gs. E«ur.

Ltten ». I . M. Drantmann.
Gesucht . Auf Mai 1870 «in« kleine Magd.

D . O.
Gesucht.

Zum 1 . Rai «in gewandte - Dienstmädchen.
Neuerkruq. K e. Scetzen.
Aus einer Lleefche am Fußpfade zum Schützen«

Hof kann ich noch zwei Kühe werben, auch htde ich
eine daselbst belegen« Dceefche von 2 Malten zu oer«
pachten.

« . Reling.

l
>

Gesucht.
Auf Mai eine Glvßmagv und ein Kleiaknecht.
Stumpen -, 1370 Januar 27.

_ I . U . Focken.

Berlnoungs -Anzergk.
R . H . Egts.

R M . F Eorueliu ».
Fedderwarken uno Hvh nkrrchen.

k

!
K,

^NibLlraS - Auzerge.
Seefrld, 1370 Febr . 6. Heute erfreuten sich

der Geburt »in»- So ?ni»
_ I . K. Wernen und Krau.

rLvdev -- » » zeigen.
Heute rnlich . l» , sanft und ruhig mein tirbrr

Rann , d.r vormatig« Eammerer
I . G . OltmauuS,

«a völliger Eattraflung rm 83. Leben-jahre.
Um still« Lheitnahm« bitten

di« trauernd« Stttwr
E. G . Oltmann- grb. Sü - milch

nebst K ndrrn und Enkeln.
Heute Nachmittag 3'/ , U -r tz,t r- G» ik grsallen

unfern kleine« Sohn wieder zu sich zu nehmen.
Jever, 8. Februar 1870.

Kr . Laddicken und Krau.

E
lH

L
sei

. S
tu,
dcl

wii
Am 8 . rieft» Monat», Morgen » S Uhr, starb

nach länger« Kränkeln brr Gaflwtrth
T . E Hiurichs,

welcher Lrauerfall htrm »t zur » nzeigr gebracht wird
voa den Hint «rbtiebe»«o.

Jever , 1870 Febr . 9.
vre vrerdigung findet Montag, 3 Uhr Nach«

mittag», statt.

höi
s°t
die
dn

bet
gkr

Am 6 . Dekdr . v. I . starb am Ktlmafiedrr til
St . Mart », an Bold der Brigg »wangeriand" , Eapt.
Ltmmermann, unser lieber Sohn

Sieber»
in seinem 16. Lrb«n-ja - re, « a» hiemit allen Lheil-
nehmenden mit lrauiigem Herzen zur Anzeige bringt»

Paul I . Frees« nebst Krau
und Kindern.

Reuende , Febr. 5 . 1870.
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